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32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag

Norm

EStG 1988 §15 Abs1;

1. EStG 1988 § 15 heute

2. EStG 1988 § 15 gültig ab 22.07.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 110/2023

3. EStG 1988 § 15 gültig von 29.07.2022 bis 21.07.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 135/2022

4. EStG 1988 § 15 gültig von 30.10.2019 bis 28.07.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2019

5. EStG 1988 § 15 gültig von 15.08.2015 bis 29.10.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 118/2015

6. EStG 1988 § 15 gültig von 27.06.2008 bis 14.08.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 85/2008

7. EStG 1988 § 15 gültig von 31.12.2004 bis 26.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 180/2004

8. EStG 1988 § 15 gültig von 21.08.2003 bis 30.12.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 71/2003

9. EStG 1988 § 15 gültig von 06.01.2001 bis 20.08.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2001

10. EStG 1988 § 15 gültig von 01.05.1996 bis 05.01.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 201/1996

11. EStG 1988 § 15 gültig von 01.09.1993 bis 30.04.1996 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 694/1993

12. EStG 1988 § 15 gültig von 30.07.1988 bis 31.08.1993

Rechtssatz

Der Revisionswerber führt aus, ein Zu;uss von Einnahmen an ihn sei dann nicht gegeben, wenn eine Forderung

gegenüber einer Gesellschaft (im konkreten Fall einer GmbH) bestehe, hinsichtlich welcher er weder Gesellschafter

noch Geschäftsführer sei. Diesem Vorbringen ist entgegenzuhalten, dass nach der Rechtsprechung des

Verwaltungsgerichtshofes ein Zu;uss insbesondere auch dann anzunehmen ist, wenn eine Forderung gegen die

Gesellschaft fällig ist und dem Gläubiger ein beherrschender Ein;uss auf die Gesellschaft zukommt (vgl. das Erkenntnis

vom 30. Oktober 2014, 2012/15/0143, mwN).Der Revisionswerber führt aus, ein Zu;uss von Einnahmen an ihn sei

dann nicht gegeben, wenn eine Forderung gegenüber einer Gesellschaft (im konkreten Fall einer GmbH) bestehe,

hinsichtlich welcher er weder Gesellschafter noch Geschäftsführer sei. Diesem Vorbringen ist entgegenzuhalten, dass

nach der Rechtsprechung des Verwaltungsgerichtshofes ein Zu;uss insbesondere auch dann anzunehmen ist, wenn

eine Forderung gegen die Gesellschaft fällig ist und dem Gläubiger ein beherrschender Ein;uss auf die Gesellschaft

zukommt vergleiche das Erkenntnis vom 30. Oktober 2014, 2012/15/0143, mwN).
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